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Vorwort

Mit der 10. Auflage kehrt das Buch wieder zu seinen Ursprüngen zurück. Verfasst wurde 
es 1994 als Lehrmittel für den Informatik-Unterricht und trug den Titel „Theorie und Pra-
xis relationaler Datenbanken“. Schon in der 1. Auflage enthielt es Übungsaufgaben und 
Lösungen für ein vertieftes Lernen. Inzwischen haben sich auch die Lernmethoden weiter-
entwickelt. So gibt es nun die Möglichkeit, sein Wissen über Flashcards im Web-Browser 
zu testen. Dabei entspricht jede Aufgabe einer virtuellen Karteikarte. Diese Karteikarten 
können in zufälliger Reihenfolge in verschiedenen Lernmodi abgefragt werden. Die Ant-
worten können in Form von Textantworten, Lückentexten, Multiple Choice und der Zu-
ordnung von vorgegebenen Antworten erfolgen oder ganz traditionell auf Papier gebracht 
und mit den Lösungen verglichen werden. Das System kann Auswertungen über den Lern-
erfolg erstellen und gezielt Karteikarten abfragen, bei denen noch Wissensdefizite be-
stehen. Der Aufgabenumfang wurde gegenüber der gedruckten Form im Buch auf mindes-
tens 20 Aufgaben pro Kapitel und mit aktuellen Fragestellungen erweitert.

Mit der aktuellen Auflage ist dieses IT-Buch nun mehr als 26 Jahre auf dem Markt. Wie 
ist so etwas möglich in einem Fachgebiet wie der Informatik, wo sich Technologien mit-
unter täglich ändern (so kommt es einem zumindest vor, wenn man lange genug in dieser 
Branche tätig ist)? Die Antwort ist einfach: Auch in der IT-Branche gibt es Standards. 
Dazu gehören die relationalen Datenbanken und SQL als Abfragesprache. Auch wenn 
neue Datenbank-Technologien (Stichwort: Big Data) auf den Markt kommen, haben die 
relationalen Datenbanken noch längst nicht ausgedient. Sie kommen überall dort zum Ein-
satz, wo strukturierte Daten vorliegen, Arbeitsabläufe abgebildet werden müssen und Wert 
gelegt wird auf eine hohe Verfügbarkeit und Datenqualität. Es ist also durchaus möglich, 
dass dieses Buch noch weitere 20 Jahre am Markt bestehen wird.

Das Buch wurde inzwischen zu einem Standardwerk an vielen Techniker- und Fach-
hochschulen, wo speziellen Wert auf die Vermittlung von praxistauglichem Wissen gelegt 
wird. Die hier vermittelten Grundlagen ermöglichen es dem Leser, selber Daten zu struk-
turieren und mit relationalen Datenbanken wie ORACLE, SQL-Server, mySQL, DB2 usw. 
zu verwalten. Diese bilden nach wie vor die Basis aller großen IT-Systeme für die Indus
trie, Medizin, Chemie- und Pharma, Finanz- und Personalwesen etc.
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Zum Buch gibt es einen Online-Service mit allfälligen Korrekturen, Beispieldaten-
banken, zusätzlichen Aufgaben mit Lösungen und allen Abbildungen zum Download. 
Flashcards werden im Abschn. 1.3 erklärt.

Ich wünsche Ihnen beim Studium dieses Buches viel Erfolg, interessante Erkenntnisse 
und den Durchblick im Datendschungel.

Der Autor
René Steiner�

Vorwort
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